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Landesliga Damen Weser-Ems

Hundsmühler TV II : SV 28 Wissingen II 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

Jeddeloh, Feldmann und Gravekarstens bleiben gegen den 
SV 28 Wissingen II ungeschlagen

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen den SV 28 Wissingen II hat der Hundsmühler TV II am Samstag in
weniger als 132 Minuten zwei Punkte in der Landesliga Damen Weser-Ems gesammelt. Beim SV 28
Wissingen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 24:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Jeddeloh / Mannott-Kampen überzeugten im Match gegen
Seliger / Wösten, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Feldmann / Gravekarstens waren im
Doppel gegen Klostermann / Bode nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Carmen Jeddeloh hatte ihre Gegnerin Sabrina Seliger beim klaren 3:0 recht sicher im Griff,
so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das
war ein souveräner Sieg. Das Einzel zwischen Laura Feldmann und Adriana Klostermann endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Stark im Hintertreffen war Stefanie
Gravekarstens nach einem Zweisatzrückstand, machte Henrike Bode dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Silke Mannott-Kampen hatte
nachfolgend gegen Naomie Wösten trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Carmen Jeddeloh die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf Messers
Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Laura Feldmann und Sabrina Seliger, ehe sich die Spielerin des Hundsmühler TV II in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Nach verlorenem ersten Satz drehte Stefanie Gravekarstens das Match
gegen Naomie Wösten und gewann in vier Sätzen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Hundsmühler TV II am 16.04.2023 gegen die TTG Nord
Holtriem möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.04.2023 gegen den SV Bawinkel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Hundsmühler TV II

Doppel: Jeddeloh / Mannott-Kampen 1:0, Feldmann / Gravekarstens 1:0 
Einzel: C. Jeddeloh 2:0, L. Feldmann 2:0, S. Gravekarstens 2:0, S. Mannott-Kampen 0:1 

 SV 28 Wissingen II
Doppel: Seliger / Wösten 0:1, Klostermann / Bode 0:1 
Einzel: A. Klostermann 0:2, S. Seliger 0:2, N. Wösten 1:1, H. Bode 0:1


